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IEP Technologies, die Safety-Mitarbeiter des Hoerbiger Konzerns und Komplettanbieter von
Explosionsschutzsystemen, stellen Anlagenbetreibern eine neue Lösungsoption für den Schutz von
Menschen, Maschinen und Gebäuden zur Verfügung: Die selbsttätigen Rückschlagklappen IFV und IFV-
M eignen sich branchenübergreifend für den Einsatz in explosionsgefährdeten Industriebetrieben. Zudem
sind sie kostengünstig, zuverlässig und einfach zu installieren.
Ob Lebensmittel-, Holzverarbeitungs-, Energieerzeugungs-, Chemie-, Pharmazie- oder Kunststoffindustrie
– Rückschlagklappen werden typischerweise dort benötigt, wo zwei oder mehr Prozessbehälter durch
Luftkanäle miteinander verbunden sind und Explosionsgefahr besteht. Beispiele sind
Entstaubungsanlagen und Zyklone. Das Funktionsprinzip: Eine im Kanal installierte Rückschlagklappe
wird durch die Druckwelle einer Explosion schnell geschlossen und verhindert somit, dass die Flamme
verbundene Anlagenbereiche erreicht. Das Risiko von Sekundärexplosionen und
Flammenstrahlzündungen kann somit minimiert werden.

Atex-konformer Schutz vor verheerenden Schäden

Die IFV-Rückschlagklappe entspricht der Atex-Richtlinie und ist offiziell als Staubexplosionsschutzsystem
zertifiziert. Als Zusatzfunktion bietet das Modell IFV-M eine integrierte Überwachung der Klappenstellung
und der Staubansammlung im Klappengehäuse, die den Anforderungen der OSHA-Richtlinie über
brennbare Stäube, NFPA 654 und NFPA 69 entspricht.
Beide Modelle verfügen über ein robustes Gehäuse aus Kohlenstoffstahl und eine strömungsoptimierte
Edelstahlklappe. Im Normalbetrieb hält der Prozessluftstrom die leichte Klappe mit minimalem
Druckverlust offen. Das zylindrische Gehäusedesign minimiert die Gefahr von Produktanhaftungen,
während die Blattachse vollständig im Gehäuse montiert ist, um die Dichtheit zu gewährleisten. Eine
aufklappbare Revisionsöffnung ermöglicht einen einfachen Zugang, unterstützt durch eine Gasfeder für
Klappendurchmesser ab DN 630.
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